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Aktuelles Kultur Amtliches

Interessante 
und vielfäl-
tige Gäste-
führungen
(Näheres S. 8–9)

 SCHUNK  
ist mit dem  
KI-Champions  
BW 2025-Preis  
durch Ministerin  
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut  
geehrt worden (Seite 5)

 Wein im Park am kommenden 
Wochenende geöffnet! (Seite 7)

 Thomas Lang liest – musikalisch be-
gleitet von Friedemann Manz im Phoenix 
Irish Pub am 23. Mai um 18 Uhr (Seite 7)

 Urbanus Frühlingskonzert  
am 24. Mai um 19 Uhr  
in der Stadthalle  
unter dem  
Motto „80er HITS“  
(Seite 6)

 Waffen- und Messerverbot auf öffent-
lichen Veranstaltungen (Seite 10)

 Vorgezogener Redaktionsschluss am 
Montag, 26. Mai um 11.30 Uhr (Seite 6)

 Abfuhr des Biomülls am Freitag, �  
30. Mai (Seite 9)

In

läuft's
Gewerbe- & Einzelhandels-

messe mit Familientag

Am Landturm in Lauffen

11 Uhr bis 18 Uhr
Gewerbegebiet „Im Vorderen Burgfeld“
Lauffen, Richtung Ilsfeld

Von 12 Uhr bis 17 Uhr verkaufsoffener Sonntag mit attraktiven Angeboten 

Sonntag, 
25.05.

Buntes 
Programm mit 

vielen 
Überraschungen 
und Live-Musik
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
24./25.05.2025: Irina, Tanja, Corinna, Isabella, Nicole, Nico
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
24.05.: Rathaus Apotheke, Abstatt  07062/64333
25.05.: apotheke actuell, Lauffen  07133/17909

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 11 bis 16 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Samstag von 9 bis 16 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht. 
Die nächste Sprechstunde fi ndet am Montag, 2. Juni im Rathaus, statt.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

  
In toller Kulisse konnte letzten Sonntag das Bergfest der In toller Kulisse konnte letzten Sonntag das Bergfest der 
Lauffener Weingärtner gefeiert werden.Lauffener Weingärtner gefeiert werden.

ein herrliches Ereignis war das Bergfest der 
Lauffener Weingärtner in den Steillagen. 
Der Weinbau befindet sich im Umbruch. Über 
50 ha terrassierte Steillagen prägen unsere 
Stadt. Das ist einmalig in Württemberg! Die 
Arbeit ist jedoch aufwendig und wirtschaft-
lich herausfordernd. Schön, dass unsere 
Weingärtner mit dieser Veranstaltung auf die 
Bedeutung des Weinbaus für unsere Stadt 
aufmerksam gemacht haben. 
Danke auch an den Stammtisch Steillagen 
für seine Teilnahme. Mehrere Personen haben 
ihr Interesse an einer Mitarbeit erklärt. 
Wenn auch Sie mitmachen wollen, melden 
Sie sich gerne im Rathaus, Tel. 106-10 (Frau 
Kast).

  
Präsident Wilhelm Vogt (links) vom Heilbronner Segel-Präsident Wilhelm Vogt (links) vom Heilbronner Segel-
sport-Club mit dem Sportwart des Lauffener Segeclubs sport-Club mit dem Sportwart des Lauffener Segeclubs 
Neckar e.V., Ralf BissingerNeckar e.V., Ralf Bissinger

50 Jahre Heilbronner Segelsport-Club in 
Lauffen
Seit 1977 hat der Heilbronner Segelsport-
Club sein Vereinsgelände in Lauffen. 1975 
wurde der aktive Verein gegründet, der heute 
220 Mitglieder, darunter über 40 Kinder 
und Jugendliche, zählt. Zusammen mit Ralf  
Bissinger vom Lauffener Segelclub gratulier-
te ich den Heilbronner Kollegen mit ihrem 
Präsidenten Michael Vogt und wünschte 
alles Gute für die weitere Vereinsarbeit: „Set-
zen Sie weiterhin vereint die Segel, mit dem 
richtigen Wind und dem Blick nach vorne.“

  
Ein großes und leckeres Buffet lud zum Kosten ein.Ein großes und leckeres Buffet lud zum Kosten ein.

Viel los war beim IGMG Frühlingsfest auf 
dem Hagdol-Platz: tolles Programm der Kin-
der, zahlreiche Infostände und ein großes und 
leckeres Büfett. Alles selbst gemacht in tage-
langer Vorbereitung. Und das hat sich ge-
lohnt. Vielen Dank an die türkische Gemeinde 
für die Ausrichtung des gut besuchten Festes.

  
Zusammen mit Erwin Köhler, MdL und Stadtrat nahm Zusammen mit Erwin Köhler, MdL und Stadtrat nahm 
Bürgermeisterin Sarina Pfründer den Förderbescheid von Bürgermeisterin Sarina Pfründer den Förderbescheid von 
Ministerialdirektor CIO Stefan Krebs entgegen.Ministerialdirektor CIO Stefan Krebs entgegen.

Zuwendungsbescheide für 64 Breitband-
maßnahmen mit einem Fördervolumen in 
Höhe von 142.722.350 Euro wurden letzten 
Montag in Stuttgart übergeben. Ministeri-
aldirektor CIO Stefan Krebs freute sich, eine 
Förderung in Höhe von 200.000 Euro auch 
an seine Heimatstadt Lauffen überreichen zu 
können. „Heute ist ein guter Tag für die digi-
tale Zukunft unseres Landes“, eröffnete er die 
Veranstaltung des Innenministeriums. Damit 
sollen 17 Anschlüsse entlang der Nordheimer 
Straße realisiert werden, die beim eigenwirt-
schaftlichen Ausbau der DGN nicht möglich 
waren.

Der Gemeindetag hat in den vergangenen 
Tagen eine breit angelegte Umfrage unter 
den Städten und Gemeinden durchgeführt. 
Am sogenannten BW-Kommunalbarometer 
haben sich 685 Städte und Gemeinden be-
teiligt. Laut der Umfrage sehen 81,5 Prozent 

der Befragten die Stärkung der Kommunalfi-
nanzen als vorrangige Aufgabe für die neue 
Bundesregierung. Es brauche wirksame und 
schnelle Lösungen, um die dramatische 
Schieflage der Kommunalfinanzen zu stabili-
sieren. Gemeindetagspräsident Steffen Jäger 
findet in Anbetracht der Umfrage deutliche 
Worte zur Haushaltslage der Kommunen: „Die 
Kommunen in Baden-Württemberg haben im 
Jahr 2024 ein Defizit von mehr als drei Mil-
liarden Euro in den laufenden Haushalten 
erlitten. Die Vorzeichen für 2025 sind noch-
mals düsterer“, warnt er. Angesichts dieser 
Entwicklung sei die kommunale Aufgaben-
erfüllung ernsthaft gefährdet – mit potenziell 
verheerenden Auswirkungen auf das Vertrau-
en der Bevölkerung in den Staat. Jäger fordert 
deshalb, die Gespräche über eine Reform der 
Finanzverfassung, eine echte Konnexität (also 
eine vollständige Gegenfinanzierung neuer 
Aufgaben durch den Gesetzgeber) sowie über 
eine Stärkung der kommunalen Selbstver-
waltung sofort zu beginnen. Die Kommunen 
brauchen einen größeren Anteil an den Ge-
meinschaftssteuern – und das schnell. Da-
rüber hinaus mahnt Jäger einen ehrlicheren 
Umgang mit den politischen Realitäten an: 
„Die aktuell bestehenden gesamtstaatlichen 
Leistungszusagen übersteigen die staatli-
che Leistungsfähigkeit. Deutschland – und 
auch Baden-Württemberg – hat über Jahre, 
ja sogar Jahrzehnte, über seine Verhältnisse 
gelebt. Anspruch und Wirklichkeit müssen 
wieder in Einklang gebracht werden.“

  
Von links li. Senior-Firmenchef und Ehrenbürger Heinz Von links li. Senior-Firmenchef und Ehrenbürger Heinz 
Dieter Schunk, Markus Kleiner, Fa. Schunk, Mengens Dieter Schunk, Markus Kleiner, Fa. Schunk, Mengens 
Bürgermeister Philip Schwaiger, Bürgermeisterin Sarina Bürgermeister Philip Schwaiger, Bürgermeisterin Sarina 
Pfründer, Bürgermeister Michael Rieger, St. Georgen, Pfründer, Bürgermeister Michael Rieger, St. Georgen, 
Bernd Schellenbauer, Ralf Vetter u. Jochen Ehmer (alle Bernd Schellenbauer, Ralf Vetter u. Jochen Ehmer (alle 
Schunk)Schunk)

Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut besuchte im Rahmen des Un-
ternehmerverbands die Firma Schunk in 
Mengen.
Zusammen mit Inhaber und Ehrenbürger 
der Stadt Lauffen a.N. Heinz-Dieter Schunk, 
Geschäftsführer Markus Kleiner, Mengens 
Bürgermeister Philip Schwaiger, Kollege Mi-
chael Rieger aus St. Georgen, Prokurist Bernd 
Schellenbauer sowie den Geschäftsführern 
aus St. Georgen Ralf Vetter und Jochen Ehmer 
aus Lauffen nahm ich daran teil und besich-

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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tigte den Schunk-Standort Mengen, der sich 
vor allem auf Werkstückspannung speziali-
siert hat.

Schunk kann in diesem Jahr seinen 80. Ge-
burtstag begehen. Im September 1945 nach 
Kriegsende von Friedrich Schunk in der Lud-
wigstraße gegründet, ist die Firma bis heute 
von einem Standort in der Bahnhofstraße auf 
9 Standorte sowie 34 Auslandstöchter ge-
wachsen. Von einst 8 Mitarbeitern gehören 
aktuell 3.700 Mitarbeitende weltweit zum 
inhabergeführten Familienunternehmen. Zwi-
schenzeitlich ist Tochter Kristina Schunk ge-
schäftsführende Gesellschafterin.

  
In Eppingen tagten die BürgermeisterInnen des Spren-In Eppingen tagten die BürgermeisterInnen des Spren-
gels.gels.

Zur Sprengelsitzung trafen sich die Bür-
germeisterInnen im Rathaus Eppingen. Auf 
der Tagesordnung stand ein Bericht der 
Aufbaugilde Heilbronn über ihre Tätigkeiten 
im Landkreis. Die Stadt Eppingen berichtete 
über die große Notfallübung zur Vorsorge im 
Katastrophenfall. Gemeinsam mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr wurde eine groß angelegte 
Bevölkerungsschutzübung ausgerichtet. Das 
Übungsszenario simulierte einen fiktiven 
Stromausfall nach einem technischen Defekt 
im Umspannwerk der Netze BW. In Lauffen 
findet die nächste Übung der Rettungskräfte 

im September statt. Weitere Anliegen war 
die Datenlöschungen bei den Rathausver-
waltungen sowie die Nachbesetzung des stv. 
Mitgliederbeirats bis 7.500 Einwohnern bei 
Komm.ONE.
Das erste Grundstück im neuen Gewerbege-
biet „Burgfeld II“ wurde im letzten Jahr von 
der Firma Losch bebaut. Seit vielen Jahren 
haben wir zum sparsamen Flächenverbrauch 
kein Gewerbegebiet ausgewiesen. Um ört-
lichen Betrieben eine Perspektive in unserer 
Stadt bieten zu können, planen wir die Fort-
setzung mit „Burgfeld II“. Aktuell wird der 
Bebauungsplan erarbeitet. Nun freuen wir 
uns, am Sonntag den ersten Abschnitt des 
neuen Gebiets mit einem Tag der offenen Tür 
im bestehenden Gewerbegebiet Burgfeld  I 
zu eröffnen. Über 60 Betriebe nehmen teil – 
eine tolle Zahl! Dies ist nur möglich dank des 
unglaublichen Engagements unseres Gewer-
bevereins, der einen erlebnisreichen verkaufs-
offenen Sonntag vorbereitet hat. Herzliche 
Einladung am Sonntag ins Gewerbegebiet. 
Nutzen Sie gerne die Möglichkeit des Shuttle-
Busses ab dem Bahnhof oder dem Kiesplatz. 
Oder kommen Sie mit dem Rad. Ein Radpark-
platz wird ausgewiesen.

  
Alfred Michael Schmid feierte am Dienstag vergangener Alfred Michael Schmid feierte am Dienstag vergangener 
Woche seinen 90. Geburtstag.Woche seinen 90. Geburtstag.

Zum 90. Geburtstag durfte ich am Dienstag 
vergangener Woche Alfred Michael Schmid 
besuchen. Er war im Außendienst tätig und 
dadurch beruflich in ganz Baden-Württem-
berg unterwegs. Der Jubilar ist sehr rüstig 
und interessiert. Er freut sich über 2 Kinder, 
5 Enkelkinder und 2 Urenkel, wovon einer in 
den USA lebt.

  
Doris Noack konnte vergangenen Donnerstag ihren  Doris Noack konnte vergangenen Donnerstag ihren  
90. Geburtstag feiern.90. Geburtstag feiern.

Vergangenen Donnerstag durfte ich Doris 
Noack zum 90. Geburtstag gratulieren. Die 
Jubilarin feierte mit der Familie des Sohnes 
im Betreuten Wohnen in der Bismarckstraße, 
wo sie seit 2 Jahren wohnt. Sie ist dankbar 
für ihre beiden Enkeltöchter. Sie arbeitete in 
Lauffen in einer Strickerei und später in einem 
Spielwarengeschäft in Heilbronn.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Saisonstart im Freibad – Badespaß für die ganze Familie
Danke für die tolle Spendenbereitschaft zum Defibrillator

Seit Freitag 
ist das Frei-

bad wieder geöffnet und lockt bereits 
zahlreiche Gäste an – fast 400 Besucher 
haben das kühle Nass bereits genossen! 
Mit 20,6 Grad im Schwimmerbecken und 
21,5 Grad im Nichtschwimmerbecken 
steht dem Badespaß nichts im Wege.
Das Freibad „Ulrichsheide“ bietet weit mehr 
als nur Erfrischung: Wer sich sportlich be-
tätigen möchte, kann sich auf dem Volley-
ballplatz austoben, an den Klettergerüsten 
seine Geschicklichkeit testen oder eine Runde 
Tischtennis spielen – bitte Schläger und Bälle 
selbst mitbringen. Im Nichtschwimmerbecken 

stehen auf Wunsch Wasserballtore bereit, 
und auch eine Slackline sorgt für zusätzlichen 
Freizeitspaß. Der Kiosk hat bei schönem Wet-
ter geöffnet und versorgt kleine und große 
Badegäste mit kühlen Getränken und Snacks.
Also: Badesachen einpacken und vorbeikom-

men – das Freibad-Team freut sich auf Ihren 
Besuch!

Öffnungszeiten: Montags 12–20 Uhr, diens-
tags 8.30–20 Uhr, donnerstags 6–20 Uhr, 
freitags-sonntags 8.30–20 Uhr.

Vielen Dank für Ihre großzügigen Spen-
den. Die Defibrillatoren wurden bereits 
angeschafft! Gemeinsam können wir damit 
Leben retten! Sofern noch nicht erfolgt, bitten 
wir die Spender, sich im Rathaus bei Frau Stu-
ber (07133/106-28; stuberm@lauffen-a-n.de) 
zu melden, damit wir Ihre Adresse aufnehmen 
können – diese wird zur Berücksichtigung der 
Spenden benötigt.� 0

  
Freibad UlrichsheideFreibad Ulrichsheide
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SCHUNK KI-Champions BW 2025: 
Intelligente Automatisierung für den Mittelstand

Mit dem 2D-Grasping-Kit hat SCHUNK eine 
KI-gestützte Lösung für den einfachen Ein-
stieg in die flexible Automatisierung entwi-
ckelt – praxisnah, zukunftsorientiert und spe-
ziell auf die Bedürfnisse kleiner und mittlerer 
Unternehmen zugeschnitten. Für diese weg-
weisende Technologie wurde das Unterneh-
men mit dem Preis „KI-Champions BW 2025“ 
ausgezeichnet.

„Als Technologiepionier richten wir unsere 
Innovationskraft auf die Prozesse und Bedürf-
nisse unserer Kunden und möchten insbeson-
dere dem Mittelstand einen echten Mehrwert 
bieten“, betont Timo Gessmann, CTO bei 
SCHUNK. „Das 2D-Grasping-Kit zeigt, wie 
wir mit intelligenten Produkten und Services 
neue Automatisierungschancen schaffen, mit 
denen Unternehmen ihre Fachkräfte entlasten 
und gleichzeitig die Produktivität erhöhen.“ 
Die praxiserprobte KI-Technologie, entwi-
ckelt von Mittelständlern für Mittelständler, 
überzeugte die Expertenjury des diesjährigen  
KI-Awards Baden-Württemberg. Sie zeichnete 

das 2D-Grasping-Kit mit dem Preis „KI-Cham-
pions BW 2025“ aus und würdigte damit 
seinen Beitrag zur Gestaltung einer digitalen 
und nachhaltigen Wirtschaft. Die Preisverlei-
hung fand am 8. Mai in Stuttgart im Rahmen 
der Veranstaltung „Virtuelle Welten – Chan-
cen im Metaverse erleben“ statt. Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerin Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus überreichte den Preis an 

SCHUNK.

Schneller Einstieg in die automatisierte 
Handhabung
Das 2D-Grasping-Kit kombiniert ein Kame-
rasystem mit Objektiv, einen Industrie-PC 
mit einer eigens von SCHUNK entwickelten 
KI-Software sowie einen applikationsspezifi-
schen Greifer zu einer sofort einsatzbereiten 
Handhabungslösung in Pick-&-Place-Prozes-
sen. Alle Komponenten sind optimal aufei-
nander abgestimmt und mit jedem Roboter 
sowie jeder übergeordneten Steuerung kom-
binierbar. Im Fokus standen eine intuitive Be-
dienung, flexible Anwendbarkeit sowie eine 
hohe Prozesssicherheit – selbst bei wech-

selnden Lichtverhältnissen und variierenden 
Bauteilformen. Das Teaching der intelligen-
ten Bildverarbeitungssoftware erfolgt dank 
intuitiver Benutzeroberfläche in wenigen 
einfachen Schritten und erfordert keinerlei 
Vorkenntnisse in der Programmierung oder 
Bildverarbeitung. Einmal erledigt, trainiert 
sich die KI selbst und erkennt Bauteile auf-
grund charakteristischer Merkmale wie Form, 
Größe und Farbe. 

Damit lassen sich wiederkehrende Sortier- 
oder Logistikaufgaben zuverlässig automati-
sieren.
Über KI-Champions BW
Mit dem Wettbewerb „KI-Champions BW“ 
zeichnet das Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Tourismus Baden-Württemberg seit 
2020 herausragende und erfolgreiche KI-
Lösungen aus, die wirtschaftliches Potenzial 
oder gesellschaftlichen Mehrwert verspre-
chen. Ziel ist es, Leuchtturmprojekte sicht-
bar zu machen und Baden-Württemberg als 
führenden Standort für KI-Anwendungen zu 
stärken.� 0

  
Das 2D Grasping-Kit ermöglicht den leichten Einstieg in KI-gestützte Handhabungspro-Das 2D Grasping-Kit ermöglicht den leichten Einstieg in KI-gestützte Handhabungspro-
zesse bei unsortierten Teilen. Bildquelle: SCHUNK SE & Co. KGzesse bei unsortierten Teilen. Bildquelle: SCHUNK SE & Co. KG

  
Ein Meilenstein für wegweisende KI-Innovationen aus Baden-Württemberg – Dr. Nicole Ein Meilenstein für wegweisende KI-Innovationen aus Baden-Württemberg – Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut übergab den Preis „KI-Champions BW 2025“ an Timo Gessmann Hoffmeister-Kraut übergab den Preis „KI-Champions BW 2025“ an Timo Gessmann 
(rechts), CTO SCHUNK, und Henry Kistenmacher (links), Product Sales Automation Cells(rechts), CTO SCHUNK, und Henry Kistenmacher (links), Product Sales Automation Cells
� Bildquelle: Ferdinando Iannone� Bildquelle: Ferdinando Iannone

In Lauffen läuft‘s – Gewerbe- und Einzelhandelsmesse mit Familientag
Sonntag, 25. Mai von 11 bis 18 Uhr im Gewerbegebiet Vorderes Burgfeld

  
� Foto: Verlag AgentK Peter Koch/ZaberBote� Foto: Verlag AgentK Peter Koch/ZaberBote

„In Lauffen läuft’s“ – Großer Event-Tag 
für die ganze Familie am 25. Mai
Am Sonntag, 25. Mai 2025, heißt es in 
der Hölderlin-Stadt: „In Lauffen läuft’s“! 

Der Gewerbeverein Lauffen e.V. lädt zum 
großen Familientag ins Gewerbegebiet 
„Im Vorderen Burgfeld“ ein – ein Termin, 
den sich Familien, Neugierige und Unter-
nehmungslustige unbedingt vormerken 
sollten.
Mehr als 60 Teilnehmer, darunter 47 regi-
onale Gewerbe- und Einzelhandelsbetrie-
be, verwandeln das Gewerbegebiet in ein 
lebendiges Messegelände mit Indoor- und 
Outdoor-Programm. Ab 11 Uhr öffnen sich 
die Tore zu einem bunten Eventtag mit span-
nenden und unterhaltsamen Aktionen und 
Angeboten für Groß und Klein. Extra dafür 
wurde ein Bus-Shuttle eingerichtet, der zwi-
schen Bahnhof Lauffen a.N., Parkplatz am 

Kies, Pflanzen Mauk und dem Gewerbege-
biet pendelt. Für kulinarische Genüsse sorgen 
sechs Lauffener Gastronome, die mit Spezia-
litäten aus der regionalen und internationa-
len Küche aufwarten. Wer gerne einen Blick 
hinter die Kulissen wirft, kommt zwischen  
14 und 17 Uhr auf seine Kosten – denn dann 
öffnen viele Betriebe ihre Türen zum „Tag der 
offenen Tür“. Auch der Lauffener Einzelhan-
del ist dabei und präsentiert seine Angebote 
– mit besonderen Messe-Highlights, die man 
sich nicht entgehen lassen sollte. Ein weiterer 
Höhepunkt erwartet die Besucher um 16 Uhr: 
Auf der zentral gelegenen 3b-IDO-Bühne 
heizt die Coverband „Orangefuel“ mit 
Livemusik ordentlich ein – Partystimmung 
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Vorgezogener Redaktionsschluss
Montag, 26. Mai 2025, 11.30 Uhr

Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt erscheint 
der Bote in dieser Woche bereits am Mittwoch. So ist 
in der Kalenderwoche 22 schon am Montag, 26. Mai um 
11.30  Uhr Redaktionsschluss. Artikel, die danach eingehen 
bzw. eingestellt werden, können nicht mehr in dieser Woche 
erscheinen, sondern erst danach. Wir bitten um Beachtung und 
rechtzeitige Bereitstellung und Hereingabe der Artikel.� 0

Foto des Jahres 2025
��Senden Sie uns Ihr Lieblings-
bild/Ihre Lieblingsbilder ein, 
die im jeweiligen Monat auf-
genommen wurden. 
Bitte denken Sie an die Mitüber-
sendung der Abtretungserklä-
rung. Eine einmalige Übersen-
dung gilt dann für das ganze Jahr 

und alle künftigen Fotos, die Sie uns zusenden. Das Foto sollte mindes-
tens eine Auflösung von 1 MB haben und im Querformat aufgenom-
men worden sein. Nutzen Sie den Monat Mai für Ihr schönstes Foto für 
den Wettbewerb. Wir freuen uns auf Ihre ganz spezielle fotografische 
Sicht auf Lauffen a.N. – Sie kennen den Wettbewerb noch nicht? Dann 
senden Sie uns doch Ihr erstes Foto von Lauffen a.N. für den Wettbe-
werb zu an bote@lauffen-a-n.de!� 0

  
Übersichtsplan zur Messe am kommenden SonntagÜbersichtsplan zur Messe am kommenden Sonntag

Also: Vorbeikommen, entdecken, mitmachen – denn in Lauffen läuft’s wirklich!� 0

garantiert! Ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm sorgt über den ganzen Tag hinweg 
für Unterhaltung: Neben der Freiwilligen 
Feuerwehr Lauffen und der DLRG-Ortsgruppe 
zeigen auch das DRK, die Polizei, die Tierret-
tung Unterland, das Tierheim Heilbronn sowie 

die Rettungshundestaffel Unterland, was sie 
leisten – mit Vorführungen zum Staunen und 
Mitmachen. Auch für kleine Gäste wird eini-
ges geboten: Hüpfburgen, Kinderschminken, 
bunte Luftballontiere und Riesenseifenblasen 
bringen Kinderaugen zum Strahlen. Und wer 

Lust auf ein kleines Abenteuer hat, sollte un-
bedingt bei der Firmenrallye des Gewerbever-
eins mitmachen. Es winken tolle Sachpreise, 
und mit etwas Glück geht man nicht nur mit 
vielen Eindrücken, sondern auch mit einem 
Gewinn nach Hause.
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Die Kraft der Liebe fesselt ein verzücktes Publikum
Virtuosität und Gefühlstiefe sorgen für stehende Ovationen beim Benefiz-Konzert des Kiwanis-Clubs 
Heilbronn-Helibrunna im Rahmen von „bühne frei...“

  
Die erst 14-jährige Harfenistin Charlotte Bommas aus Die erst 14-jährige Harfenistin Charlotte Bommas aus 
Neckarwestheim im innigen musikalischen Dialog mit Neckarwestheim im innigen musikalischen Dialog mit 
der erfahrenen Violinistin und Moderatorin des Abends, der erfahrenen Violinistin und Moderatorin des Abends, 
Nanna Koch. Beide gemeinsam verzauberten das Publi-Nanna Koch. Beide gemeinsam verzauberten das Publi-
kum mit ihrer Darbietung.kum mit ihrer Darbietung.

Zum „Tête-à-tête im Wonnemond“, einem 
musikalisch-literarischen Rendezvous, 
hatte der Kiwanis-Club Heilbronn-Helib-
runna am vergangenen Samstag im Rah-
men des städtischen Kulturprogramms 
„bühne frei...“ eingeladen und rund 150 
Besucherinnen und Besucher sind dem 
gefolgt. Belohnt wurden sie mit virtuosen 
Klängen in einem liebevoll und sorgsam zu-
sammengestellten Programm mit drei heraus-
ragenden Künstlern: Nanna Koch (Konzepti-
on, Moderation, Geige), Charlotte Bommas 
(Harfe) und Götz von Waldeyer-Hartz (Rezi-
tation). Dabei hatten die ausgewählten Mu-
sikstücke und Texte aus fünf Jahrhunderten 
eines gemeinsam: Das Thema „Liebe“ in 

ihren verschiedensten Facetten. Die Spenden-
einnahmen dieses Benefiz-Konzerts kommen 
dem Förderverein der Lauffener Musikschule 
zugute.
Vom Mittelalter zur barocken Lebenslust
Zart und einfühlsam beginnt das Programm 
mit der Rezitation und der Melodie eines der 
ersten überlieferten Minnelieder, in einer Bear-
beitung für Solo-Violine und in einer neuhoch-
deutschen Übersetzung. Während textlich da-
rauf das lebensfrohe Barock mit dem Gedicht 
„Wie er wolle geküsset sein“ von Paul Fleming 
aus der Zeit des Dreißigjährigen Kriegs folgt, 
stellen die Musikerinnen dem erotischen Text 
eine sehr zarte Sonate von Domenico Scarlat-
ti für Harfe solo gegenüber, mit der sich die 
junge Musikerin Charlotte Bommas erstmals 
eindrucksvoll ins Spiel bringt.
Märchenhafte Zauberflöte
Zum Ende des ersten Teils steht dann textlich 
und musikalisch die märchenhafte Geschich-
te von Mozarts „Zauberflöte“ im Mittelpunkt. 
Götz von Waldeyer-Hartz rezitiert ausdrucks-
stark und einfühlsam den Text der bekannten 
Papageno-Arie „Ein Mädchen oder Weibchen 
wünscht Papageno sich“, an der man so 
vorgetragen nochmals neue Nuancen entde-
cken kann. Dem folgt ein Potpourri von Louis 
Spohr, einem Zeitgenossen Mozarts, mit den 

bekanntesten Themen aus Mozarts Oper, 
vereint in einer Sonate für Violine und Harfe. 
Hier sind Bommas und Koch nun gemeinsam 
zu erleben: Ein wundervoll leichter Dialog 
entwickelte sich zwischen den beiden Musi-
kerinnen und Instrumenten. Perfekt wird die 
Harfe dabei dem märchenhaften Charakter 
von Mozarts „Singspiel“ gerecht: mal geht die 
Geige lustig hüpfend voran, mal übernimmt 
die Harfe die Führung und lockt die Zuhörer 
mal tänzelnd, mal verführerisch in die Lie-
beswirren von Prinz Tamino und Pamina, der 
Tochter der Königin der Nacht.
Empfindsamkeit und Romantik
Der zweite Teil beginnt mit dem Gedicht von 
Joseph von Eichendorff „Wohin ich geh‘ und 
schaue“. Dem stellt Koch eine Melodie von 
Johannes Brahms gegenüber, der selbst von 
Eichendorffs Texten stark beeinflusst war und 
einige vertonte, wie etwa „Aus dem Leben 
eines Taugenichts“. Doch die opulente Or-
chestrierung der „Taugenichts-Suite“ mit 
Frauenchor, Hörnern und Harfe bricht Koch 
wieder herunter auf das Wesentliche: allein 
auf die Geige des Taugenichts – wandernd, 
lustig, besinnlich, romantisch.
Liebesgeflüster
Schließlich die Liebe zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts: In Rainer Maria Rilkes „Liebeslied“ 

Lesung mit Thomas Lang  
im Phoenix Irish Pub, Heilbronner Str. 38 
in Lauffen a.N. am Freitag 23. Mai,  
Beginn 18 Uhr
Livemusik mit Friedemann Manz

Thomas Lang, ein Jurist mit 
Hang zu Witz und Bier. Er 
macht nicht nur seit Jahren 
Kabarett, sondern schreibt 
auch sehr humorvolle Kri-
mis – wenn ihm seine Ar-
beit als Jurist die Zeit lässt.
Am Freitag, 23. Mai 2025 
liest er aus seinem neuen 
Buch „Warten auf Gold-
berg“. 
Musikalisch wird er 
dabei von Friedemann 
Manz begleitet. 
Unkostenbeitrag 10 Euro 
an der Abendkasse

Veranstaltungsort:
Phoenix Irish Pub, Heil-
bronner Straße 38, Lauf-
fen a.N.

Veranstalter: 
Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch� 0

Kies/Lauffen

Bewirtung durch:

alkoholfreie
Getränke,

erlesene Weine,
kleine Speisen

17-22 Uhr

16-22 Uhr
22. Mai

15-22 Uhr

23. Mai

24. Mai22. Mai
Jugendwerkstatt

Lauffen
23. /24. Mai

Förderverein HöGy
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Die Lauffener Gästeführungen:  
Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante Führungen

„Lauffen – ein Rundgang durch 
Geschichte, Poesie und Natur“ – 
Gästeführung am Samstag,  
24. Mai 2025 um 15 Uhr

  
„Diotima im LamparterPark“ Foto: Tilman Schmidt„Diotima im LamparterPark“ Foto: Tilman Schmidt

Lauffen am Neckar ist ein geschichts-
trächtiger Ort mit besonderen Persönlich-
keiten und Kleinoden. Bei einem Rund-
gang vom Klosterhof im „Dörfle“ über 
den „Lamparterpark“ bis zum „Kiesplatz“ 
an der Zabermündung machen wir einen 
Streifzug durch die bewegte Geschichte 
von Lauffen, die schon vor den Römern 
begann. Einer der berühmtesten Söhne der 
Stadt ist der Dichter und Poet Friedrich Höl-
derlin. Lauffen darf sich seit 2022 offiziell 
„Hölderlinstadt“ nennen. Über ihn erfahren 
wir mehr an einigen Erinnerungsstätten, z. B. 
dem Kunstwerk „Hölderlin im Kreisverkehr“ 
und am Hölderlin-Denkmal. Ein besonderes 
Augenmerk dieser Führung gilt der vielfälti-
gen Natur- und Kulturlandschaft in und um 
Lauffen. Mit der „Nachtigalleninsel“ hinter 

der Rathausburg hat Lauffen ein ganz be-
sonderes Kleinod mitten im Neckar. Diese 
„Vogelinsel“ war das erste offizielle Natur-
schutzgebiet in ganz Deutschland, von einer 
Privatperson gekauft und geschützt. Wer 
möchte, darf zu dieser Führung gerne sein 
Fernglas mitbringen.
Die Teilnahme für Erwachsene kostet 6 €, für 
Kinder kostenlos.
Start um 15 Uhr und Ende ca. 16.30 Uhr:
Kostenloser Parkplatz 6 „Hagdol“, Nordhei-
mer Str., 74348 Lauffen.
Für eine Teilnahme an der Führung mit Gäs-
teführer Tilman Schmidt wird um Anmeldung 
gebeten unter Mail: lauffen-schmidt@gmx.de 
oder Tel. 0151/17591400.
Hinweis: Die von der Stadt Lauffen a.N. an 
Neubürger verteilten Gutscheine für vergüns-
tigte Teilnahme an Gästeführungen können 
eingelöst werden.

Führung im Lauffener Städtle am 
Sonntag, 25. Mai 2025 um 15 Uhr

  
Foto: Yunus Roschlau, aus dem Wettbewerb zum Foto Foto: Yunus Roschlau, aus dem Wettbewerb zum Foto 
des Jahres 2024: Die Rathausburg im sonnigen Septemberdes Jahres 2024: Die Rathausburg im sonnigen September

Diese öffentliche Führung mit Gästefüh-
rer Gerhard Kuppler hat das Lauffener 
„Städtle“ zum Ziel. Bei diesem Rund-
gang durch den am rechten Neckarufer 

gelegenen historischen Stadtteil werden 
u. a. geschichtsträchtige Gebäude er-
schlossen. Die rund zweistündige Führung 
startet um 15 Uhr im Rathaushof mit der um 
1100 von den „Popponen“ errichteten Burg 
der Grafen von Lauffen, der besterhaltenen 
Salierburg Deutschlands. Die Führung zeigt 
weiterhin die imposante seit 1274 beste-
hende und heute noch weitgehend erhalte-
ne Stadtmauer mit den Durchlässen „Altes“ 
und „Neues Heilbronner Tor“. Sie führt über 
die alten Gefängniszellen hinauf zur heutigen 
Martinskirche, die um 1200 als Nikolaus-
kapelle zusammen mit der Gründung des 
„Städtle“ erbaut wurde. Die Führung kostet 
für Erwachsene 6 €; Kinder dürfen kostenfrei 
teilnehmen. Treffpunkt ist um 15 Uhr der Rat-
haushof, Rathausstr. 10, 74348 Lauffen. In-
formationen bei Gästeführer Gerhard Kuppler, 
Tel. 07133/9296760 bzw. kuppler.gerhard@
web.de.

Gästeführung am Samstag,  
31. Mai 2025 um 15 Uhr:  
Mit dem Blick einer Neubürgerin

  
Foto: Frank-M. Zahn – Das Hölderlinhaus, aus dem Wett-Foto: Frank-M. Zahn – Das Hölderlinhaus, aus dem Wett-
bewerb zum Foto des Jahres 2024bewerb zum Foto des Jahres 2024

Eine „Reingeschmeckte“ führt die Gäste 
vom am rechten Neckarufer gelegenen 
„Städtle“ ins „Dorf“ am gegenüberlie-
genden Ufer und präsentiert dabei Wahr-
zeichen, Natur, Heilige und Dichtkunst.
Die Führung mit Anette Schäfer startet auf 
der einzigartigen Rathausinsel im „Städtle“, 
geht über die historische Neckarbrücke mit 

versucht das lyrische Ich die schier unglaub-
liche Kraft der Liebe zu bewältigen. Und mit 
einem perfekten Bild beschreibt er die See-
lenharmonie der Liebenden: Sie sind wie zwei 
Saiten, die vom Geiger so gestrichen werden, 
dass eine liebliche Melodie erklingt. Und die 
hört das Publikum dann auch in einer wun-
dervollen Interpretation von Camille Saint-
Saens „Fantaisie“ aus der gleichen Epoche. 
Geige und Harfe bewegen sich mit traum-
wandlerischer Sicherheit von der Melancholie 
über sinnliche Heiterkeit bis zur Extase: melo-
disch-lyrisch, dahinschmelzend, in den hohen 
Tönen kulminierend, in extatischen Läufen – 
bis sich alles in wogenden Wohlfühlklängen 
auflöst. Großartig die Virtuosität, Exaktheit 

und Gefühlstiefe, die die beiden Musikerin-
nen in ihrem perfekt aufeinander abgestimm-
ten Spiel dem entzückten Publikum präsen-
tieren. Dieses kann sich einfach fallen lassen 
in den Wohlklang, in das Liebesgeflüster der 
beiden Instrumente.
Verliebte Farben und Exotik
Mit dem letzten Wort-Musik-Paar fügen 
die Künstler noch die weibliche Perspektive 
sowie synästhetische, exotische Eindrücke 
diesem Klanggemälde hinzu: Während Else 
Lasker-Schüler in ihrem Gedicht „Ein alter 
Tibetteppich“ den Geliebten „auf den Mo-
schusthron“ erhebt, findet der Eindruck von 
schillernden Farben und exotischen Gerüchen 
seine Entsprechung in der ausdrucksstarken 

Musik des französischen Komponisten und 
Counteradmirals der französischen Marine, 
Jean Cras. Seine in Deutschland leider selte-
ner gespielte Suite passt perfekt zu Lasker-
Schülers Gedicht: auf tänzelnde Passagen, 
mal voller Sehnsucht und Fernweh, mal die 
Liebste umschmeichelnd, folgen strahlende 
Töne in Meerblau, Sonnengelb und in leucht-
endem Rot. Kein Wunder, dass das Publikum 
die Künstler nach diesem Höhepunkt nicht 
gehen lassen will. Mit einer humorvollen 
Zugabe, einem Gedicht von Heinrich Heine 
über einen verliebten Käfer, findet Götz von 
Waldeyer-Hartz einen perfekten Abschluss für 
einen rundum gelungenen Abend.
� Text und Foto: Bettina Keßler
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ihrem wunderbaren Panorama und führt in 
das „Dorf“. Dort wird ein wichtiger Teil der 
Erkundung sich der heiligen Regiswindis wid-
men sowie der spirituellen Geschichte Lauf-
fens. Wir besuchen die Regiswindiskirche und 
erfahren mehr über die Bedeutung für die Ein-
heimischen und den Ort. Und natürlich darf 
die Dichtkunst nicht fehlen – wir begeben uns 
auf die Spuren von Friedrich Hölderlin, dem 
großen Sohn der Stadt. Gästeführerin Anet-
te Schäfer erzählt den Gästen gerne, wie sie 
seine Werke und seine Verbindung zu Lauffen 
für sich entdeckt habe. Unter dem Motto „Ge-
schichte und Geschichten“ rund um Lauffen, 
möchte sie Ihnen nicht nur Fakten vermitteln, 
sondern auch persönliche Anekdoten und 
ihre frischen Eindrücke mit Ihnen teilen.
Die rund zweistündige Führung startet am 
Samstag, 31. Mai um 15 Uhr im Rathaushof, 
Rathausstr. 10, 74348 Lauffen. Die Teilnah-
me kostet für Erwachsene 6 €; Für Kinder wie 

immer kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Informationen bei Gästeführerin 
Anette Schäfer: Anette.S.Schaefer@web.de.

Wenn Steine sprechen ... 
Führung durch die Lauffener 
Regiswindiskirche am Sonntag,  
1. Juni 2025 um 15 Uhr

  
Foto aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024:  Foto aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024:  
Im Innern der Regiswindiskirche � Foto: Ulrich SeidelIm Innern der Regiswindiskirche � Foto: Ulrich Seidel

Wenn Steine sprechen … unter diesem 
Motto führt Pfarrer i. R. Gerhard Kuppler 
durch die frühgotische Lauffener Regis-
windiskirche. Sie ist die 4. Kirche oben 
auf dem Felssporn über dem Neckar. Die 
erste wurde vor ca 1.300 Jahren erbaut als 
Teil einer befestigten Anlage; der Grundstein 
der heutigen Kirche wurde vor ca. 800 Jahren 
gelegt. Kirchbauten sind lebendige Zeugnisse 
der Geschichte menschlicher Überzeugungen, 
Hoffnungen und Ängste, aber auch von Stolz, 
Macht und Prunk. An dieser spannenden Ge-
schichte lässt diese Führung teilhaben. Bei 
Interesse ist auch eine Turmbesteigung mög-
lich. Führung kostet für Erwachsene 6 €; Kin-
der dürfen kostenfrei teilnehmen. Treffpunkt 
ist um 15 Uhr vor der Regiswindiskirche, 
Kirchberg 16, 74348 Lauffen.
Informationen bei Gästeführer Gerhard Kuppler,  
Tel. 07133/9296760 bzw. kuppler.gerhard@
web.de.� 0

Beflaggung  
des Burgturmes
Üblicherweise weht auf dem 
Burgturm die Fahne in den 
Stadtfarben grün-weiß.

Zu bestimmten Anlässen, wie etwa Gedenkta-
gen, erhält die Stadtverwaltung Anordnungen 
für eine bundesweite Beflaggung. 
In dieser Woche ist dies am Freitag, 23. Mai 
der Fall. An diesem Tag weht die Deutsch-
landflagge zum Jahrestag der Verkün-
dung des Grundgesetzes.� 0

Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
Alle Auskünfte beim Rentenversicherungsträger  
kostenfrei Unterlagen über die DRV-Onlineservices 
anfordern und per Post erhalten

Im Internet tummeln sich vermehrt Dienstleis-
ter, die Versicherten der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) kostenpflichtig Auskünfte 
über ihre eigenen Versichertendaten anbie-
ten. Beworben wird beispielsweise die Be-
schaffung der persönlichen Rentenauskunft. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) stellt klar: Versicherte 
haben auch jederzeit selbst die Möglichkeit 
diese Informationen unkompliziert und kos-
tenfrei vom gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträger direkt zu erhalten.

Kostenfreie Unterlagen für Versicherte 
und Hinterbliebene 
Versicherungsverlauf, Rentenauskunft oder 
Renteninformation können diese über www.
deutsche-rentenversicherung.de/online-services 
anfordern und bekommen die gewünschten 
Unterlagen per Post zugeschickt. Rentenbe-
ziehende können ebenfalls diverse Unterla-
gen wie die Rentenbezugsbescheinigungen 
oder Information über Meldungen an die 
Finanzverwaltung über die DRV-Online-Ser-
vices bestellen. Einfach auf „Informationen 
anfordern“ klicken, Versicherungs- und Ren-
tenunterlagen anfordern wählen und Adresse 
plus Versicherungsnummer sicher an die DRV 
übermitteln. Kosten: null Euro!� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Posaunenchor kommt ins Haus Edelberg

Zum Muttertag kündigte sich der Posaunen-
chor in unserem Hause an. Strahlend blau-
er Himmel lud die Bewohner ins Freie ein. 
Der eigentliche Grund des Besuchs war der  
101. Geburtstag unserer Bewohnerin, die sich 
aber sehr an dem zahlreichen Erscheinen der 
anderen freute. Wundervolle Klänge aus den 

Instrumenten der Spieler vereinigten sich und 
es war eine Freude, ihnen zuzuhören. Zusam-
men genossen wir das kleine Konzert und 
bedanken uns recht herzlich für diese wun-
dervolle Einlage zum Geburtstag und gleich-
zeitigem Muttertag.� Corinna Röckle
� mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Biomüllabfuhr
Die Abfuhr des Biomülls verschiebt sich durch den Feiertag Christi Himmerlfahrt auf Freitag, 30. Mai. Wir bitten um Beachtung.
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Wichtiger Hinweis zum 
Waffen- und Messer-
verbot auf öffentlichen 
Veranstaltungen
Die Festzeit hat begonnen und überall treffen 
sich wieder Menschen in Feierlaune auf öf-
fentlichen Straßen-, Hof, Volks- und Vereins-
festen, etc. Leider muss man immer häufiger 
der Presse entnehmen, dass es auch auf öf-
fentlichen Festen und Feiern, immer wieder 
zu erheblichen Gewalttaten unter Einsatz von 
Waffen und Messern kommt. Da diese Ge-
fahr nicht zu 100 % unterbunden werden 
kann, hat der Gesetzgeber mit der Ände-
rung des Waffengesetz nun festgelegt, 
dass auf allen öffentlichen Festen und 
Feiern, ein Waffen- und Messerverbot 

besteht. Weiter räumt der Gesetzgeber hier 
der Polizei eine entsprechende Kontrollbefug-
nis ein. (§ 42–§ 42 c WaffG). Bitte beachten 
Sie die Vorschriften und informieren Sie auch 
als Veranstalter Ihre Vereinsmitglieder, Hel-
ferInnen und Besucher. Die ausführliche An-
ordnung finden Sie online im Lauffener Bote 
unter der Rubrik Amtliches oder hier.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 13. bis 19. Mai 2025
Auswärtsgeburt:
Kaan Günar; Eltern: Rumeysa Günar und 
Tugay Günar, Lauffen am Neckar, Christof-
straße 10.

ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
23. bis 29. Mai 2025
23.05.1955 Dr. Jürgen Franz Penz, Katharinenstraße 60, 70 Jahre


